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Förderungsansuchen

FÖRDERUNG VON EMISSIONSARMEN SCHWEREN LKW
	Unternehmensdaten

	Name des Antragstellers (inkl. Adresse, Postleitzahl, Ort):

	     

	Dienstgeberkontonummer der GKK:
     

	
Telefon:
     
Telefax:
     

e-mail:
     
Homepage:
     

	
Geburtsdatum bei Einzelunternehmen:      


	Geschäftsführung/für das Förderungsprojekt zuständige Person(en):

	     

	
Telefon:      
Telefax:      
e-mail:      

	Gegenstand des Unternehmens (Produktions- und Leistungsprogramm):

	     

	Existenz von Unternehmensverschachtelungen: 

(Liegt eine Beteiligung im In- oder Ausland vor, so sind Beteiligungsart, Beteiligungsquote, Betriebsgegenstand und Größe des Unternehmens - Bilanzsumme, Umsatz, Anzahl der Beschäftigten - anzugeben.)

	     

	Unternehmensdaten:

	

20..
20..

Bilanzsumme:
     
     
Umsatz:
     
     
Cash Flow:
     
     


	Durchschnittlicher Beschäftigtenstand der letzten drei Jahre:

	
Jahr:20         
Jahr: 20         
Jahr: 20        

	Beschäftigtenstruktur:

	

vor Projektbeginn
zu Projektende
1 Jahr nach Projektende


Mitarbeiter ohne Lehrlinge
     
     
     
Lehrlinge
     
     
     

Summe
     
     
     


	Branche (Zugehörigkeit zur Kammerorganisation, Sektion, Fachgruppe, Innung, Gremium):

	     

	Rechtsform (z.B. Einzelunternehmen, OG, Ges.m.b.H.):

	     

	Bankverbindung:

	
Konto Nummer:
     
BLZ:
     
Kreditinstitut:
     


	Projektinformationen

	Projektbeschreibung: (bitte Zutreffendes ankreuzen)

	 FORMCHECKBOX 

Ankauf LKW / Euroklasse EEV 
 FORMCHECKBOX 

Ankauf LKW / Euroklasse VI 



	Investitionskosten und Finanzierung:

	· Projektkosten:
     
-
Projektfinanzierung: 
beantragte Förderungsmittel:
     


Eigenmittel:
     


Fremdmittel:
     


Summe Projektfinanzierung:
     



Der/die Förderungswerber/in versichert die Richtigkeit und Vollständigkeit der vorstehenden Angaben und erklärt, die Rahmenrichtlinie der Wirtschaftsförderung des Landes Tirol verbindlich zur Kenntnis genommen zu haben (abrufbar unter http://www.tirol.gv.at/themen/wirtschaft-und-tourismus/wirtschaftsfoerderung/downloads/) Er/Sie erklärt sich zu weiteren Auskünften bereit und ist sich bewusst, dass der Antrag erst nach Vorliegen sämtlicher benötigter Unterlagen bearbeitet werden kann. Unrichtige Angaben haben die Rückforderung der Förderung zur Folge.

Der/die Förderungsnehmer/in ist verpflichtet, alle Ereignisse, die die Durchführung der geförderten Projekte verzögern oder unmöglich machen, dem Amt der Tiroler Landesregierung, Sachgebiet Wirtschaftsförderung, unverzüglich mitzuteilen. Weiters sind alle Umstände, die eine Abänderung gegenüber dem Förderungsansuchen oder vereinbarten Auflagen bzw. Bedingungen bewirken können, unverzüglich anzuzeigen.

Der/die Förderungswerber/in bzw. Antragsteller/in erteilt hiermit dem Amt der Tiroler Landesregierung die Zustimmung, dass 

1. Identifikationsdaten, projektbezogene Daten, Förderungsbetrag und Freigabedatum sowie Unternehmens-, Auszahlungs- und Genehmigungsdaten zum Zwecke der Durchführung des Förderungsverfahrens verarbeitet und zum Zwecke der Administration und der Vermeidung von Doppelförderungen an andere mit dem Projekt befasste, unter Punkt 5.10. der Rahmenrichtlinie für die Wirtschaftsförderung des Landes Tirol angeführten Förderungsstellen (abrufbar unter http://www.tirol.gv.at/themen/wirtschaft-und-tourismus/wirtschaftsfoerderung/downloads/) übermittelt werden

2. zum Zwecke der Administration und der Vermeidung von Doppelförderungen bei anderen mit der Wirtschaftsförderung befassten Stellen für die Beurteilung des Förderungsantrages erforderliche Daten erhoben werden.

Ein schriftlicher Widerruf dieser Zustimmungserklärung ist jederzeit möglich.

Der/die Förderungswerber/in bzw. Antragsteller/in wird gemäß § 24 Abs. 2 Z. 3 Datenschutzgesetz 2000 (DSG 2000), BGBl. I Nr. 165/1999 i.d.g.F., darauf hingewiesen, dass Name, Aktenzahl, Förderstelle/Abteilung, Projektkurzbeschreibung, Förderungs- bzw. Auszahlungsbetrag und Förderungsfreigabedatum im Rahmen des Förderungsinformationssystems LWF, einem Informationsverbundsystem gemäß § 4 Z. 13 DSG 2000 und § 50 DSG 2000, verarbeitet werden.

Der Antragsteller bestätigt mit nachstehender Unterschrift, dass für das beantragte Vorhaben oder Teile dieses Vorhabens keine andere Förderung beantragt wird.

Ort
Datum
firmenmäßige Fertigung des Antragstellers
Nachfolgende Unterlagen sind dem Antrag beizuschließen:
	· 
	Kostenvoranschlag bzw. Angebot 

	· 
	Auszug aus dem Firmenbuch

	· 
	aktueller Gewerberegisterauszug nach der Gewerbeordnung bzw.
Konzession nach dem Güterbeförderungsgesetz


